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1 EINLEITUNG. 
 

Der STAR Plus Geschwindigkeitsbegrenzer ist ein 
Geschwindigkeitsbegrenzer vom Typ STAR, dessen Bewegung gemeinsam mit 
der Aufzugskabine erfolgt.  

Die Haupteigenschaft dieses Geschwindigkeitsbegrenzers besteht darin, 
dass ein Encoder eingebaut werden kann, um jederzeit die Stellung des 
Aufzugs zu kennen. 
 
2 HAUPTBAUTEILE 

 
 
Jeder Begrenzer besteht aus folgenden Hauptbauteilen: zwei Rollen, ein 

Zentrifugalsystem, ein Einrastteil, ein Gehäuse und ein Verbindungselement 
des Begrenzers an der Kabine oder am Fahrgestell. 

 
 Im Folgenden ist der gesamte Begrenzer auf einer Abbildung dargestellt: 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wobei: 

  (1) - Umlenkrolle 

  (2) - Hauptrolle 

  (3) - Zentrifugalsystem   

  (4) - Einrückung 



ANWEISUNGEN:  STAR PLUS 
 
Datum:  05-06-2008          Revision:  03 
   

                                                                                                                                                                  - 3 -  
  

  (5) - Befestigungsplatte an der Kabine oder am Fahrgestell 

(6) - Encoder 

 
 
3 BETRIEBSGRUNDLAGEN 
  

Der Begrenzer ist ein Zentrifugalbegrenzer, der sowohl in Abwärts- wie 
auch in Aufwärtsrichtung wirkt. 
 

Wie schon vorher erwähnt, wird das Gerät an der Kabine oder am 
Fahrgestell des Aufzugs befestigt und kann auf oder unter den beiden 
eingebaut werden. Das Seil ist an der Schachtdecke und am Boden befestigt 
und läuft in den Seilrillen des Begrenzers. Sobald die Kabine die 
Auslösegeschwindigkeit erreicht, führt die relative Seil-Begrenzerbewegung 
zum Einrasten. Das Einrasten des Begrenzers löst die Fangvorrichtung aus und 
unterbricht die Kabinenbewegung. 
 

Die Betriebsweise kann schematisch wie folgt dargestellt werden: 
 

 
 

 

 

 

Obere Befestigung 

An der Kabine 
befestigter Begrenzer 

Begrenzerseil 

Begrenzerhauptrolle 

Umlenkrolle 

Untere 
Befestigung 
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STAR plus, wie auch der STAR Begrenzer, kann auf verschiedene Arten 

eingebaut werden.  

 Im Folgenden ein Beispiel, wie der Begrenzer in der Kabine angeordnet 

werden kann. In der u. a. Zeichnung befindet sich der Begrenzer unter der 

Aufzugskabine. 

 
 

 

Wobei: 

(1) - Umlenkrolle 

(2) - Seil 

(3) - Geschwindigkeitsbegrenzer 

(4)  – Zentrifugalsystem 

(5) – Einrastteil 

(6) - Hilfssystem 

(7) - Gestänge 

(8) - Fangvorrichtung 
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Da die Begrenzeranordnung an der Kabine von der Kundenkonstruktion 

abhängt, muss das Hilfssystem, das den Begrenzer mit dem Gestänge 

verbindet, vom Aufzugshersteller geliefert werden. 

  

Im Folgenden ist eine vergrößerte Zeichnung der fünf 

Befestigungsbohrungen dieses Hilfssystems am Sperrteil dargestellt. 

 
Die Umlenkrolle dient zur Umleitung des Seils in Richtung 

Spannvorrichtung, die sich am Schachtboden befindet. Diese Rolle dreht sich 

bei allen Kabinenbewegungen, auch wenn die Hauptrolle gesperrt ist. Aus 

diesem Grund kann man sagen, dass diese Rolle die Kabinenbewegung 

vollständig verfolgt.  

 

Das ist sehr wichtig, da durch die Anordnung eines Encoders an dieser 

Rolle die Aufzugsstellung jederzeit bekannt ist.   

 

 

Ein weiterer wichtiger Teil des Begrenzerbausatzes ist die 

Seilspannvorrichtung. Deren Betriebsweise wird im Folgenden kurz erläutert.  
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3.1 SEILSPANNSYSTEM 
 
Das Seil ist am Boden und an der Schachtdecke des Aufzugs anhand 

von Spannfedern befestigt, so dass am Schachtboden weder ein Gewicht noch 

eine Spannrolle benötigt wird. 

 

Neben den beiden Befestigungen sind die „Entspannkontakte“ 

angebracht. Diese Kontakte müssen untereinander parallel und gleichzeitig an 

die serielle Sicherheitsleitung der Anlage angeschlossen werden. 

 

 
 

Die beiden Kontakte sollen Risse oder ein evtl. Schlaffseil feststellen, da 

in diesen Fälle beide Federn die Kontakte auslösen würden. Im Fall einer 

Verkeilung wird eine der Federn entspannt und die andere gespannt. 

Logischerweise wird dabei nur einer der Kontakte geöffnet und die serielle 

Leitung davon nicht betroffen. 

Im Folgenden ist die Spannvorrichtung am Schachtboden dargestellt: 

 
* Das Star Plus Spannsystem ist das Gleiche wie bei Star. Weitere 

Auskünfte über den Spannvorgang finden Sie im Handbuch des Star 

Begrenzers 
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3.2 FERNBEDIENUNG 
 

 Im Begrenzer ist eine ferngesteuerte Verkeilung eingebaut, um die 

ordnungsgemäße Begrenzerverriegelung und die entsprechende Verkeilung der 

Fangvorrichtung zu prüfen. 
 

Im Folgenden sind Abbildungen dieses Systems, wie auch dessen 

Anordnung an der Baugruppe (1) dargestellt. 

 

 

3.3 ÜBERGESCHWINDIGKEITSKONTAKT 
 
Im Geschwindigkeitsbegrenzer ist ein Übergeschwindigkeitskontakt 

eingebaut. Da der Begrenzer an der Kabine eingebaut ist, muss sich dieser 

Kontakt wieder automatisch einstellen. Auf alle Fälle muss die Inbetriebnahme 

des Aufzugs nach einem Einrücken von einer ausgebildeten Person, ohne 

jedoch direkt auf den Begrenzer zugreifen zu müssen, durchgeführt werden. 
 

 Im Folgenden ist eine Abbildung des Übergeschwindigkeitskontakts 

dargestellt, auf dem (1) dem sich selbst wieder einstellenden Kontakt entspricht. 
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4 BEFESTIGUNG AM FAHRGESTELL 
 
 Die Abbildung auf der folgenden Seite zeigt die Befestigungspunkte des 

Begrenzers am Aufzugsfahrgestell. Die Abmessungen sind in Millimeter 

angegeben. 

 
 Der Begrenzer muss mit 4 M10 Schrauben mit Qualität 8.8 befestigt 

werden. Die angemessenen Schraubenlängen betragen zwischen 30 und 40 

mm.  Der Anzugsmoment muss 80 Nm betragen. 

 

 Es wird empfohlen, selbstsichernde Schrauben zu verwenden, um eine 

eventuelles Lösen der Schrauben zu verhindern. 
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5 TECHNISCHE EIGENSCHAFTEN 
 
- Gerät: Geschwindigkeitsbegrenzer 
- Modell: STAR Plus 
- Herstellerfirma:  
      DYNATECH, DYNAMICS & TECHNOLOGY, S.L. 
- Arbeitsbereich: 

Maximale Nenngeschwindigkeit: 2,3 m/s 
Maximale Auslösegeschwindigkeit: 2,66 m/s 

Minimale Nenngeschwindigkeit: 0,1 m/s  
Minimale Auslösegeschwindigkeit: 0.35 – 0.6 m/s UNIDIREKTIONAL  
*Von 0.6 bis 2.66 m/s kann der Begrenzer sowohl UNIDIREKTIONAL als 

auch BIDIREKTIONAL arbeiten. 

 

WICHTIGER HINWEIS: Die Kunden, die einen unidirektionalen STAR-

Begrenzer bestellen, müssen angeben, wo dieser im Rahmen positioniert 

werden wird: oben oder unten. 

 

- Seil: 
  Durchmesser: 6 mm 

  Typ : 6 x 19 + 1 

- Seilspannung: 
   mindestens 450 N (Federspanner) 
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            490 N (Massespanner)  * Für Spannvorrichtungen, konsultieren Sie bitte 

unsere Webpage 

- Durch die Anbringung zwischen Auslösegestänge und Begrenzer 
hervorgerufene Spannung: 
  Größer als 300 N 

- Rollendurchmesser: 200 mm 

- Übergeschwindigkeitskontakt. 
- Serienferneinrastung: 
- Sonstige Eigenschaften: 

•  Möglichkeit des Anbringens eines Antidriftsystems (Parksystems), das 

den Begrenzer bei Stromfreiheit blockiert. 

•  Möglichkeit des Einbaus anderer Spannertypen zur vielseitigeren 

Montage. 

•    Möglichkeit der unidirektionalen oder bidirektionalen Funktionsweise. 
 
 

- Fangvorrichtungen, mit denen der Geschwindigkeitsbegrenzer 
verwendet werden kann: 

   Alle Fangvorrichtungen, deren Auslösegeschwindigkeit vom 

Geschwindigkeitsbegrenzer erreicht werden kann. 

Hinweis: Bei Auslösegeschwindigkeiten unter 1 m/s (generell 

sofortwirkende Fangvorrichtungen), wird eine speziell für die niedrigen 

Geschwindigkeiten dieser Fangvorrichtungen (STAR BV) entwickelten 

Ausführung verwendet. Dieser Begrenzer besitzt die gleichen 

Abmessungen und technischen Eigenschaften wie der 

Standardbegrenzer. 

Bei Auslösegeschwindigkeiten von 0.35 m/s bis 0.6 m/s wird der 

UNIDIREKTIONALE STAR LS-Begrenzer geliefert. 
 

 

 

 

 

 
 
 



ANWEISUNGEN:  STAR PLUS 
 
Datum:  05-06-2008          Revision:  03 
   

                                                                                                                                                                  - 11 -  
  

6 ABMESSUNGEN ENCODERANBAU 
 
 Im Folgenden sind Abmessungen für die Encoder-Anordnung dargestellt, 

falls der Kunde seinen eigenen Encoder anbauen möchte. 
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7 ENCODEREIGENSCHAFTEN 
 
Dynatech liefert zusammen mit dem STAR PLUS Begrenzer einen Encoder mit 

500 Impulsen mit folgenden Eigenschaften und dem angegebenen Fabrikat. 

Der Kunde kann den Encoder im Begrenzer eingebaut anfordern.  
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8 EINSTELLUNGSART 
 

Die Einstellung der Auslösegeschwindigkeit erfolgt mit einer 

Kraftschraube, welche die Feder des Zentrifugalsystems spannt oder entspannt. 

Beim Federspannen ist die für die Auslösung des Zentrifugalsystems 

notwendige Kraft höher. Auf diese Art und Weise kann die 

Auslösegeschwindigkeit innerhalb des Geschwindigkeitsbereichs eingestellt 

werden. 

 

Diese Regelung erfolgt im Werk laut Kundenspezifikationen anhand 

eines computergesteuerten Einstellsystems. Nach abgeschlossener Einstellung 

und Prüfung wird der Begrenzer versiegelt, damit er nicht geändert werden 

kann. 

 

 
 

9 GEBRAUCHS- UND UNTERHALTSANWEISUNGEN 
 

Die Anweisungen und Empfehlungen für Einsatz und Wartung des 

Begrenzers sind genau die Gleichen wie beim STAR Begrenzer. 
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Bei einem mit Encoder ausgestatteten Begrenzer ist darauf zu achten, dass 

dieser sich frei von Schmutz und die Kopplung sich in perfektem Zustand 

befinden muss, um die Bewegung der Rolle an den Encoder übertragen zu 

können. 

 

10 EINBAUZEICHNUNGEN 
 

 Folgende Zeichnungen könne bei der Anpassung und beim Einbau des 

Geschwindigkeitsbegrenzers STAR am Fahrgestell sehr nützlich sein. 

 

Aufriss: 
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Draufsicht: 

 
 

Profil: 
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11 EG-TYPENZERTIFIKAT 
 
Das Baumodellzertifikat für STAR PLUS ist das Gleiche wie beim STAR 

Begrenzer. Die Zertifikate finden Sie im Handbuch des STAR Begrenzers. 

 


